
2015 03 Stellungnahme des Landeselternsprechers zu den unbesetzten Schulleiterstellen: 
 
Offenbar sind an einigen Schulen, deren Bestand nicht gefährdet ist, seit mehreren Jahren die 
Schulleiterstellen unbesetzt. Dafür habe ich kein Verständnis. Solche jahrelangen "Hängepartien" 
wirken sich häufig negativ auf das Schulklima aus. 
Darunter leiden nicht selten das Engagement und die Motivation der Lehrkräfte. 
Letztlich sind es die Schülerinnen und Schüler, die das ausbaden müssen. 
Die Schulleitung hat ja nicht nur organisatorische Aufgaben, die teilweise delegiert werden können. 
Sie muss die Qualitätsentwicklung vorantreiben: Schulprogramm umsetzen und weiterentwickeln, 
Stärkung der individuellen Förderung im Unterricht, Gremienarbeit, Kommunikation mit Eltern usw. 
  
Auch bei Schulen, deren Bestand gefährdet ist, wirkt sich die Nichtbesetzung einer 
Schulleitungsstelle demotivierend aus. Gegen Übergangslösungen von einigen Monaten ist nichts 
einzuwenden. Zieht sich das aber über Jahre hin, so macht sich die Stimmung breit, hier würde eine 
Schule bewusst kaputt gemacht. 

 


